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Nicht durch Armeen, und Heerscharen siegt der
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Erster Brief.

ür den stillen und ruhigen Beobachter ist kein Jahr-

hundert merkwürdiger, als das unsrige: Überall Fer-

mentation und Gärung im Geist der Menschen, wie im

Herzen überall Kampf des Lichts mit der Finsternis Kampf

der toten Ideen mit den lebendigen des toten, ohnmächtigen

Willens mit der lebendigen, tätigen Kraft Krieg des Tier-

menschen gegen den kommenden Geistmenschen.

Biete deine letzten Kräfte nur auf, du Naturmensch dein

Kampf selbst verkündigt die höhere Natur, die in dir schlum-

mert du ahnst, du fühlst deine Würde, aber noch ist alles

dunkel um dich herum, und die Lampe deiner schwachen Ver-

nunft ist nicht hinlänglich, dir die Objekte zu beleuchten, nach

denen du trachten sollst.
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